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Tankstellen sind aufgrund ihrer Größe und der 
meist exponierten Lage besonders gefährdet bei 
Blitz und Überspannung. So reagieren die elek-
tronischen Geräte wie Leit- und Anzeigesysteme 
extrem empfindlich bei Blitzströmen und Über-
spannungen. Moderne Tankstellen sind jedoch auf 
die sichere Funktion dieser Systeme angewiesen, 
um einen zuverlässigen Betrieb, meist rund um die 
Uhr, sicher zu stellen. 
Die Notwendigkeit eines Blitzschutzsystems für 
Tankstellen ist u. a. auf der Basis einer Gefähr-
dungsanalyse nach der Betriebssicherheitsver-
ordnung (BetrSichV), den Technischen Regeln für 
Betriebssicherheit (TRBS 2152 Teil 3), den VDE-Be-
stimmungen und den brandschutztechnischen For-
derungen der jeweiligen Landesbauordnung (LBO) 
zu ermitteln. 
So schreibt die BetrSichV vor, dass jegliche Zünd-
quellen ausgeschlossen werden müssen und einige 
LBO formulieren wie folgt: 
„Bauliche Anlagen, bei denen nach Lage, Bauart 
oder Nutzung Blitzschlag leicht eintreten oder zu 
schweren Folgen führen kann, sind mit dauernd 
wirksamen Blitzschutzanlagen zu versehen.“ 

Zur Beurteilung einer Gefährdung kann die Risi-
koanalyse im Teil 2 der Blitzschutznorm (DIN EN 
62305-2:2006-10) genutzt werden. Anlagenspezi-
fische Parameter bestimmen das vorhandene Ri-
siko einer baulichen Anlage. Sind die ermittelten 
Werte der Risiken höher als die in der Norm auf-
geführten akzeptierbaren Werte, so sind Maßnah-
men (Äußerer Blitzschutz, Überspannungsschutz, 
Brandmeldetechnische Sicherheits- u. Schutzsys
teme usw.) zu wählen, welche die zu hohen vor-
handenen Risiken auf die akzeptierbaren Risiken 
reduzieren. 
Bereits in der DIN VDE 0100-100: 2009-06 ist un-
ter 131.6.2 die Aussage zu finden, dass Sachwerte 
gegen Schäden durch Überspannung als Folge 
atmosphärischer Einwirkungen oder Schalthand-
lungen geschützt sein müssen. 
Die hier vorgeschlagenen Überspannungsschutz-
geräte beziehen sich auf einen Einbau außerhalb 
evtl. vorhandener Ex-Zonen (Zone 0, 1 und 2). Be-
finden sich die Überspannungsschutzgeräte inner-

halb von Ex-Zonen, so muss durch entsprechende 
Maßnahmen (z. B. zugelassene Gehäuse und/oder 
zugelassene Überspannungsschutzgeräte) sicher-
gestellt werden, dass keine Zündung erfolgt. 
Die außerhalb des Tankstellengebäudes liegenden 
Einrichtungen, wie z. B. die Benzinpreisanzeige, 
sind durch direkte Blitzeinschläge gefährdet und 
werden am Gebäudeeintritt mit Blitzstrom-Ab-
leiter beschaltet. Das gilt auch für die von außen 
kommende EVU-Zuleitung.
Die Zapfsäulen befinden sich unter einem Vordach 
aus Metall, innerhalb eines Bereiches, der vor di-
rekten Blitzeinschlägen geschützt ist. Aus diesem 
Grund und durch die vorhandene vermaschte 
Erdungsanlage (Bild 1) wurden für die Schutz-
beschaltungen der zu der Zapfsäulenelektronik 
geführten Leitungen am Leitungseintritt in das 
Tankstellengebäude und am Leitungseintritt in die 
Zapfsäule Überspannungs-Ableiter verwendet.

Grundvoraussetzung für einen Schutz vor direkten 
Blitzeinschlägen ist ein nach DIN VDE fachgerecht 
ausgeführter Äußerer Blitzschutz in Kombination 
mit konsequentem Blitzschutz-Potentialausgleich 
und zusätzlichen Überspannungsschutz-Maßnah-
men. Die Tabelle im Bild 1 zeigt die Schutzgeräte-
Typen, die sich für die Beschaltung der verschie-
denen Schnittstellen und Systemkomponenten 
eignen.
Wichtig ist auch, dass alle Metallkonstruktionen, 
wie z. B. Rohrleitungen, Zapfsäulengehäuse und 
Tanks zusammengeschlossen und mit der Erdungs-
anlage des Tankstellengebäudes verbunden wer-
den. Die Erdungsanlage sollte nach DIN VDE 0185 
einen Erdungswiderstand < 10 W haben (Empfeh-
lung). Tankanlagen mit einem kathodischen Kor-
rossionsschutz dürfen nur über Ex-Funkenstrecken 
mit der Erdungsanlage verbunden werden.

Die im Bild 1 beschriebenen Bussysteme, Sensoren 
und informationstechnischen Anschlüsse wurden 
beispielhaft aufgeführt und erheben keinen An-
spruch auf Vollständigkeit. Für die Errichtung sind 
ausschließlich die Angaben der jeweiligen Detail-
planung und die Vorgaben und Hinweise der ab-
nehmenden Institution maßgebend.
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SHOPSHOP

Super Benzin Diesel

vor direkten 
Blitzeinschlägen
geschützter Bereich

Tank
kathodisch

geschützt

Benzinpreis-
anzeige
230 V

230/400 V
230/400 V

CAN-Bus

4 – 20 
mA

4 – 20 
mA

4 – 20 
mA

vermaschte
Erdungsanlage

oder RS 485 oder RS 422

230 V

TNC

SAT

SAT

Z
RS 232 RS 232

KKS

230/400 V

Tankdatenzentrale

KasseHAK

Anode

HES/CBN PC

NT

Tel

siehe
Detail

951...

900 3...

Art.-Nr. Typ

DV M T... 255
alternativ:
DV ZP T...

924 018

Art.-Nr. Typ

FS 25E-HS

909 703DGA FF TV
* 918 420BVT KKS ALD 75

952 200
952 110

DG M TN 275
DG M TT 2P 275

952 400
952 310

DG M TNS 275
DG M TT 275

920 247
920 300

BXT ML2 BD 180
+ BXT BAS

920 224
920 324
920 300

BXT ML2 BE S 24
BXT ML4 BE 24
+ BXT BAS

920 270

920 370

920 300

BXT ML2 BE HFS 5

BXT ML4 BE HF 5

+ BXT BAS

D-Sub, 25p.

SAT

Schutzstromkreis

4 – 20 mA, 2p.
4 – 20 mA, 4p.

920 249
920 349
920 300

BXTU ML2 BD S 0-180
BXTU ML4 BD 0-180
+ BXT BAS

* alternativ

CAN, RS 485, 
RS 422, 2p.
CAN, RS 485, 
RS 422, 4p.

909 230DPRO 230

T...-System, 3~

T...-System

TN-System, 1~
TT-System, 1~

TN-S-System, 3~
TT-System, 3~

Telefon

1~

923 100EXFS 100 Zone 1 oder 2

Bild 1	 Tankstellenanlage mit Blitzschutzsystem, vermaschter Erdungsanlage, Schutz- und Funktionspotentialausgleich und Überspannungs-
schutzmaßnahmen
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Diejenigen Bezeichnungen von im Schutzvorschlag genannten 

Erzeugnissen, die zugleich eingetragene Marken sind, wurden 

nicht besonders kenntlich gemacht. Es kann also aus dem Feh-

len der Markierung  oder ® nicht geschlossen werden, dass 

die Bezeichnung ein freier Warenname ist. Ebenso wenig ist zu 

entnehmen, ob Patente, Gebrauchsmuster oder sonstige intel-

lektuelle und gewerbliche Schutzrechte vorliegen.

Änderungen in Form und Technik, bei Maßen, Gewichten und 

Werkstoffen behalten wir uns im Sinne des Fortschrittes der 

Technik vor. Die Abbildungen sind unverbindlich. Druckfehler, 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Nachdruck, auch aus-

zugsweise, nur mit unserer Genehmigung.

Druckschrift Nr. SV57/0112

© DEHN + SÖHNE 2012


